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Einführung 1Ns Koranische, 11 Lewian

INTERN  ONALER MISSI  NSKONGRESS LYON
Aus Anlaiß des hundertsten Todestages der Gründerin des ereins der Glau-

bensverbreitung, Paulıne Jarıcot 1862), findet ın Lyon unter dem
Vorsitz Em Kardinals Gerlier VO GL Maı 1962 e1in internationaler
Missionskongreß sta Der Präfekt der Propaganda-Kongregation, Em ard
Agagılanılan, un: der Sekretär der Kongregation, Eıxz Erzbischof Sigismondi,
haben ihre Teilnahme zugesagt.

Das Ihema des Kongresses heißt em  S Missıon nowvelle. Es wıird
miıt folgenden Untertiteln auf die drei Kongreßtage aufgeteilt: "actıon MLSSLON-
nNaıre La cooperatıon MLSSLONNALTE La propagatıon de Ia Foz Anm e ]
dun SCH ZU Kongrelß sınd richten Propagation de la Fol 1 Rue Sala
Lyon (Frankreich)

ES  ECHUNGEN
BECKMANN, JOHANNES: Weltkırche un Weltreligionen. Die relig1öse Lage der
Menschheit. (Herder-Bücherei, and 81) Herder/Freiburg 1960 197 s 9 Karten.

2.20
Knapp, sorgfältig und nuchtern berichtet ECKMANN darüber, WI1Ee die katho-

lische Kirche heute unter den Weltreligionen steht und welche Aussichten S1e hat,
sıch unter ihnen verbreiten. Er spricht VO  3 „dem immer starker werdenden
weltweiten, katholischen un kırchlichen Denken“ (8) VvVonxn der Belastung iıhrer
Arbeit durch „politische, wirtschaftliche un kulturelle ypotheken 12—15)
VO  =) der „tiıefen nruhe, Erschütterung un: Angst” 52); VO  } der „Latinisierung“
als Behinderung 54) VO „ungesunden Klerikalismus“ davon, dafß „die
relıg1ös-geistige Begegnung noch nıcht stattgefunden hat“* (90) und dafß „dıe
eigentliıche Geschichte des Christentums noch VorT uns legt” Zu fragen ıst,
ob nıcht „dıe armselige Lage der Kirche (53) umfassenderen Maßnahmen
aufruft, als S1C 1m etzten Kapitel vorgelegt werden, iınsbesondere festzulegen,
Wwas unter Latinisierung verstehen ist

Die Kleinheit des Druckes erreicht die untere Grenze und dıe Größe des Satz-
spiegels überschreitet wohl schon dıe obere Grenze dessen, W as eın Buch -
sprechend macht Damit maßs auch zusammenhängen, da{iß Belege tehlen (46, 47)



der UNSCHAU sınd 93) Um bemerkenswerter ıst, WI1C viel Stoff übersichtlich
dargeboten wırd Arbeit, die ebenso dankenswert WIC dringlich ist.
Münster/ West{£. Antweıler

BÜHLMANN, W ALBERT, OFMCAp: Der S Auftrag der heutıgen eıt Eın
aktuelles Bıldungsbuch über die Fragen der Weltmissıion. Rex-Verlag/München
1960 118 art 6,50

Wer V{f kennt wırd bei der Lektüre dieses Buches unwillkürlich S Das
1st C1MN typısches Buch Bühlmanns! Das 11l N, dafsß das Buch gediegenes
Wissen vermuittelt gefälliger Sprache geschrieben 1st un den Leser
packen ıhn ZU. Iun anzueitern versteht Darum geht Vif be1 allen SC1NCIL Ver-
öffentlichungen bemüuüht nıcht LUr den Verstand sondern den SANZCH Menschen

Bei Buch WI1IC diesem 1st das wichtig Kıs wendet siıch Schulentlas-
SCNHNC un ı11 iıhnen helfen, kindliche Vorstellungsformen VO  w} der Mission ab-
zustreifen un: sıch C111 ihrem Alter entsprechendes ıld VO  e} der großen Missions-
aufgabe des Christen machen Deshalb spricht \VA nıcht NUr auf den Leser C1IM,;
sondern stellt Fragen hn, erhebt Eınwande, ordert ZU. Nachdenken auf
Dadurch eıgnet das uch sich vorzüglich auch für Gruppenabende un ZU (semein-
schaftslektüre Es führt unweigerlich ZU Gespräch ber dıe N Wirklichkeit
der Missıon ihre Grundlagen, iıhre Geschichte, iıhre Leistungen, iıhre Hoffnungen,
ihre Bedrohung Graphische Skizzen und Karten heltfen dem Verständnis nach
Das Buch wıird ZU Tun führen und sıch wirklich als Bildungsbuchg
vielleicht ZUT Berufsbildung führen Die etzten Kapitel WEeIisCNMN den Weg
un das Ideal Man muß wünschen, daß das Buch vielen JUNSCH enschen
kommt die sıch angesprochen tühlen und 111Cc entsprechende Antwort inden
Munster 0SE; Glazık

HR HÜNERMANN WILHELM G(Geschichte der eltmiıssıon Lebensbilder großer Miıs-
S1ONATE Feuersturm Der Asıen Rex Verlag/Luzern un München
3658 Gr Oktav, kart sFr/DM Ln sFr/DM

Der zweıte and dieser Missionsgeschichte steiger WeNnNn möglich noch die
Vorzüge, die schon bei der Besprechung des Bandes hervorgehoben wurden
Vf bietet gültigen Querschnitt durch dıe 700jahrıige Geschichte 1Na-

rischen Bemühens Asıen Es 1st überflüssıg, Namen derer CHNNCH, VO  - deren
Leben spannend anschaulich packend erzahlt wırd Hıs Missıonsgeschichte
die Hand UuUNseTeT Lehrer und Erzieher wurde nıcht wundern, WECNNn

die Miıssıon nıcht doch noch festen Platz Unterricht un W as wichtiger
WAarrC, Leben UNscCICKI Jugend und damıt uUunNnseremm katholischen Volke
obern würde
unster 0SeE; Glazık

Lettres du Pere hhe O1X et presentatıon de Paul Goffart et Albert
Sohier SAM (Eg 15C Vivante). Eidiıtions Casterman 1960, 360 bEr 96,—

Die Lebensbeschreibung, dıe LECLERCO uns uüber die außergewöhnliche Figur
der größten Apostel Chinas geschenkt hat, ist u durch dıe Ausgabe der

Briefe Lebbes bereichert worden. Diese Briefe sınd hne Zweiftel nıcht 1Ur

SCH der Möglichkeit das Leben dieses hervorragenden Mannes un charis-
matischen Apostels AUS SC1INCN intımsten Gedanken heraus kennenzulernen, SOIM-
ern auch gcn der ıhnen vermittelten missiologischen Erkenntnisse VO  w}

' großer_Wichtigkeit. Sie stellen Teıl derKirchengeschichte Chinas dar, die
s1  1 der Arbeit, den Leiden un eiahren dıeses großen Mannes inkarniert hat
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